ae 


Vreußiiche Gefeßlammlung 


Jahrgang 1915 85 1 Nr. 6. 


(Nr. 11396.) Verordnung, betreffend Erleichterung der wirtſchaftlichen Zuſammenlegung 
von Moor⸗, Heide- und ähnlichen Ländereien in der Provinz Brandenburg. 
Vom 26. c 19155 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen ꝛc, 
verordnen auf Grund des Artikel 63 der Verfaſſungsurkunde für den Preußiſchen 
Staat vom 31. Januar 1850 Geſetzſamml. S. 17) und auf den Antrag 
Unſeres Staatsminiſteriums für die Provinz Brandenburg, was folgt: 


$:T; 

Für die Einleitung eines Verfahrens zur wirtſchaftlichen Zuſammenlegung 
von Grundſtücken, die einer nach $ 1 der Verordnung über die Bildung von 
Genoſſenſchaften zur Bodenverbeſſerung von Moor-, Heide- und ähnlichen 
Ländereien vom 7. November 1914 Geſetzſamml. S. 165) gebildeten Genoſſen— 
ſchaft oder einer Genoſſenſchaft zur Entwäſſerung oder Bewäſſerung von Grund— 
ſlücken angehören, deren Genoſſenſchaftszweck auf die Zwecke des § 1 der 
genannten Verordnung gemäß $ 16 dafelbjt ausgedehnt iſt, bedarf es nur eines 
von der Aufſichtsbehörde genehmigten Beſchluſſes des Genoſſenſchaftsvorſtandes. 


92. 

Die Auseinanderſetzungsbehörde iſt bei Abgrenzung des zur Ausführung 
des $ 1 zu bildenden Umlegungsbezirkes an die Grenzen der Feldmark oder 
Gemarkung nicht gebunden. 
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Grundſtücke, die auf Grund der bisherigen Geſetze nach einem ohne Vor— 
behalt beſtätigten „ene bereits einer Zuſammenlegung unter— 
zogen worden find, können in einem auf Grund des $ 1 eingeleiteten Verfahren 
auch gegen den Widerſpruch der Eigentümer der Zuſammenlegung unterzogen 
werden. 
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Ausgegeben zu Berlin den 1. Februar 1915. 


Ra 


§ 4. 
Dieſe Verordnung tritt mit ihrer Verkündung in Kraft; fie tritt mit dem 
31. März 1915 mit der Maßgabe außer Kraft, daß die vor dieſem Zeitpunkte 
gemäß § 1 gefaßten Vorſtandsbeſchlüſſe ihre Wirkſamkeit behalten. 
Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 
Gegeben Großes Hauptquartier, den 26. Januar 1915. 


(J. S.) Wilhelm. 
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